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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 348 .
Sonntag , den 20 . Dezember 1840 .

( 5122 . 3 ) Karlsruhe .
'

Oberdeutsche Zeitung .
Unter diesem Titel erscheint in Karlsruhe vom

1 . Januar 1841 an ein politisches Tagblatt mit Zu¬
gabe eines unterhaltenden Feuilletons . Die Leitung
der Redaktion hat Herr Friedrich Giehne über¬
nommen . Das Blatt wird durch Schnelligkeit der
Mittheilungen , durch Benützung der besten Quellen ,
durch möglichste Vollständigkeit der historischen Ueber-
sicht neben Vermeidung alles unnütz Weitschweifige»,
überhaupt durch Reichhaltigkeit neben kritischer Sich¬
tung , sich die Befreundung eines denkenden Leserkrei¬
ses zu erwerben suchen . Eine ausgcbreitcte Korre¬
spondenz und eine fortlaufende Reihe von leitenden
Artikeln werden die geistige Ausstattung des Blattes
bilden ; deutsche Nationalgesinnung vor Allem , Un¬
abhängigkeit des Urtheils , Entschiedenheit des Ge¬
dankens mit Würde und Mäßigung des Ausdrucks ,
seinen politischen Karakter bezeichnen.

Für Karlsruhe abonnirt man bei Unterzeichneter ,
welche das Blatt , bei ihr abgeholt , zu dem halb¬
jährigen Preise von 3 fl . ( Pränumeration ) abgibt .
Soll das Blatt nicht abgeholt , sondern den Herren
Abonnenten in 's Haus gebracht werde» , so kommt
dazu noch ein Trägerlohn von 24 kr . per Halbjahr ,
welcher gleichzeitig mit dem Abonnirungspreise ent¬
richtet wird .

Von den ersten Nummern der Zeitung werden
vom 1 . Januar an Probeblätter aüsgegeben werden ,
welche unentgeldlich von der Unterzeichnete» zu
beziehen sind .

Karlsruhe , im Dezember 1840 .
Die Expedition der Oberdeutschen Zeitung .

( G . Braun ' schc Hofbuchhandlung . )

Literarische Anzeigen .
( 5108 . 1)

Weihnachtsbncher,
welche sich durch Schönheit , gediegenen Inhalt

und billigste Preise empfehlen .
Verlag von Weise K Stoppani in

Stuttgart .
Rebau , H . , VolkSnaturgeschichte aller drei

Reiche , ober gemcinfaßliche Beschreibung der merkwür¬
digsten , nützlichsten und schädlichsten Thiere , Pflanzen
und Mineralien . Nebst einer ansführlichen Anwei¬
sung , Säugelhiere , Vögel und deren Eier und Nester,
Amphibien , Fische , Käser , Schmetterlinge , Würmer ,
Pflanzen , Mineralien u . s. w . zu sammeln und aus¬
zubewahren . Nach den besten Quellen und Hülfs -
mitteln bearbeitet . Ein Band von 800 Seiten Lcri-
konformat , schön und solid gebunden , mit mehr als
200 illuminirten Abbildungen auf 40 großen Stein -
tafcln und gestochenem Titel . Zweite verbesserte und
mit einem Register vermehrte Auflage . 7 fl . 12 kr .

Geballer , A , das erste Lesebuch für Kinder.
Ein Band , schon gebunden , mit 20 Bildern 1 fl . 30 kr .

Hoffman «, Fr ., Freundliches für freundliche
Kinder von 4 bis 6 Jahren . Ein Band , elegant ge¬
bunden , mit 20 Bildern . 1 fl . 30 kr .

Poppe , v ., Hofrath I - r . I H . M . , der
neue Tausendkünstler und Magiker . Die Beschreibung
und Erklärung seiner Künste und viele Merkwürdig¬
keiten der Natur und Kunst überhaupt , »ach physika¬
lischen, chemischen und mechanischen Grundsätzen . Zum
Nutzen und Vergnügen für Jedermann . Mit fünf
Steintafeln . Zweite sehr vermehrte und verbesserte
Auflage , geb . 1 fl . 30 kr .

Aimmerman »» , LS . F . A ., der physikalische
Jugendfreund . Eine Reihe von Kunststücken aus ver¬
schiedenenZweigen der Naturwissenschaften . Ein Band
von 25 Bogen , elegant gebunden , mit 104 Abbildun¬
gen auf 14 Tafeln . 2 fl . 24 kr.

Zimmermann , LS . F . A , das Meer , seine
Bewohner und seine Wunder . Seitenstück zu K . F.
V . Hoffmann 's Erde und ihre Bewohner . Zwei Theile ,
schön gebunden , mit herrlichem Stahlstich und 13, zum
Thcil ausgemalten Tafeln . 4 fl . 48 kr .

Hoffurann , K. F . V . , Wandkarte der alten
Welt , in vier großen Blättern , in Stein gestochen von
E . Winkelmann . 3 fl. 36 kr .

Vorräthig in der H o f b u ch h a n d l u n g von
G . Braun in Karlsruhe und A.

Knittel in Rastatt .
(4335 . 1 ) Nordhausen .

Bei E . F . Fürst in Nordhauscn ist so eben erschienen und
in allen guten Buchhandlungen , in Karlsruhe in der
G . Braun ' schen Hosbuchhandlung

und A. Knittel in Rastatt
zu haben :

Kunst ,
das

Jägerlatein
in zwei und fünfzig Lektionen auf sichere Art zu er¬
lernen , oder : Auswahl von fast hundert der interes¬
santesten , überraschendsten u . launigsten Jägerschnurre »
und Jagdabentheuer , welche theils zum ersten Male
hier mitgetheilt werden , theils aus seltenen u. wenig
bekannten Jagdschriften und andern Quellen gesam¬
melt sind , von Fritz Kautze , Oberförster . Mit einer
Abbildung . 12 . geh . Preis : 54 kr.

Das Buch bietet dem Häger und Jagdfreunde höchst lau¬
nige und gut erzählte Jagdschnurren und Jagdabentheuer ,
und wird nicht nur zur Verkürzung der Winterabende die
besten Dienste leisten , sondern gibt auch den reichlichsten
Stoff zu Unterhaltungen bei ' «, Rendezvous auf der Jagd ,
und macht überhaupt jeden Leser bald zum Virtuosen im
Jägerlatein .

( 5098 . 1 ) Karlsruhe . Durch alle Buchhandlungen
ist bis zur Ostermesse 1841 zu dem beigesetzten höchst bil¬
ligen herabgesetzten Preise zu beziehen :

Walter Äcott 's
Leben Napoleons .

Mit einem einleitenden Ucberblick der franzos . Revo¬
lution . Aus dem Engl , vsn vr . G . N . BätckNkrtti .
Vollständige Ausgabe in 21 Theilen . Zwickau bei

Gebr . Schumann , für :
l fl . 36 kr. ( statt 3 fl . 9 kr . )

Mit der Ostcrmesse tritt der höhere Preis wieder ein .
Von der ebendaselbst erschienenen engllsiyen Ausgabe, :

Walter 8eott
EI»S I MAZUOLS« !».

Ooinzrlsta in 18 volumeSr
sind ebenfalls noch Eremplare für 4 st . 3 kr. zu erhallt »
durch alle Buchhakivluiigen Badens , in Kärl/lühe in der

G . Brau « '
scheu Hosbuchhandlung ,

in der <8roos '
sche „ Buchhandlung , bei Ereuzbauer u . Nöl -

deke , G . HoltziNgnu , Gutsch u . Rnpp , so wie
in Rastatt bei A . Knittel .

( 5119 . 1 ) Stuttgart . In der Ehr . Belser 'schen

Buchhandlung ist erschienen und bei G . EltlNN ltt

Karlsruhe u . A . Knittel in Rastatt ,
so nur in jeder andern guten Buchhandlung Badens
vorräthig :

Allgemeine

Weltgeschichte
für

alle t ände .
Äc arbeitet bis Juli 1840z

VON

Ludwig Bauer ,
Professor am königl . oberen Ghmnasium zu Stuttgart .

Sechs Bände .
Mit 6 Stahlstichen von Ed . Schüler .

Preis : 268 Vr Bogen gr . 8 . nur 8 fl . 30 kr .
Sose ' n Becker für ein jüngeres und Rotteck haupt¬

sächlich für ein politisirenbes Publikum berechnet ist , füllt
B ä u e r 's Weltgeschichte eine große Lücke aus . Fern von
einseitig politischer Tendenz nimmt der Verfasser besonders
auch auf das religiöse Bedürftnß Rücksicht , und gibt dem
Leser höchst interessante Ueberblicke über die sittliche » und
wissenschaftlichen Zustände der Völker , was diesem Werke
einen besonderen Werth verleiht . Die Diirstelinng ist eben
so würdig , als klar und lebendig , und so darf Baue r ' s
Weltgeschichte , nach den übereinstimmenden Urtheilen der
Journale , wie der studirenden Jugend , so den Gebildeten
aller Stände , jedes Geschlechts und Alters als etwas

'
Treff¬

liches empfohlen werden . — Das ganze , 268 '/ , gr . Oktav¬
bogen enthaltende , Werk kostet blos 8 st . 30 kr . , so daß der
Bogen nur etwas über 1 '/,kr - zu stehen kommt , die 6 herr¬
lichen Stahlstiche von Ed . Schüler gar nicht gerechnet , —
folglich ist der von der Verlagshandlung angesetzte Preis
noch niedriger , als cin "

Nachdrucksprei
's .

* « *
LVeihnachtsblnthen . Ein Almanach für die

Jugend , ans . das Jahr 1841 . In Verbindung
mit Andern herausgegebm von G . Plieninger .
Vierter Jahrgang . Mit Stahlstichen . Preis
2 fl . 30 kr .

Auch dieser Jahrgang ist , wie ein Rezensent von dem
vorigen Jahrgang sagt

'
, „ ein schön gezierter Korb mit

frischest reifen Frl » cht en und Gew ürzen . "

( 5178 . 1 ) Stuttgart . Bei Karl Hoffman »
in Stuttgart erschien so eben :

Lebensweisheit in Fabeln ,
für die Jugend .

Von

Hofprediger Friedrich Hoffmann .
588 Seiten gr . 8 . , mit 100 Bildern .

Geb . 3 fl . 36 kr .
Diese neue Fabeltest enthält in 533 Fabeln die wichtig¬

sten Lehren der Moral und Lebensweisheit ; welchen großenund bleibenden Einfluß gerade die Form der Fabel auf das
Gemüth der Jugend ausübt , ist schon von Lessing und Her¬
der , in neuerer Zeit von allen tüchtigen Jugendlehrern an¬
erkannt . Vorliegendes Buch gibt nun die anmuthigsten und
gediegensten Fabeln beinahe aller Nationen , und ist unter
Gesichtspunkten zusammengcstellt , welche den Beifall den¬
kender Lehrer und Eltern sicher gewinnen werden . Es kann
mit Recht die vollständigste , schönste und wohlfeilste Fabel -
lesc Deutschlands genannt werden .

'

Vorräthig bei

G. Holtzmann in Karlsruhe.
(Medizinisch - chirurgisches Prachtwerk .)

( 5182 . 1 ) Nürnberg . Bon dem in unferm Berlage
erscheinenden Werke :

Die Erkenntniß und Behandlung
der

Eirrgewei - eheriche.
Von

Prof . A . K . Hesselbach .
ist in allen guten Bnchbandtrngen , welche Aufträge zuk Be¬
stellung desselben hatten ,

die 3te Lieferung
abgesendet worden . ES erscheint das Werk in 4 Lieferun¬
gen von je 10 — 12 Druckbogen Tert und 5 Tafeln Ab¬
bildungen in natürlicher Größe .

Bis zum Ende des Jahres ist es vollständig .
Format gr . Fol . Preis 7 st . 12 kr.

- Bauer und Raspe .
Weitere ' Befldlllkngen daraaf nintmt an °

M « LlL « lLV

Ü1
( 4716 .1 ) Ä ' t » ttt '

g a r t . Lm '
Mlass der I . F . East -

schen Buchhandlung in Stnttgarl ist so eben erschienen
und in allen Buchhandlungen , zu haben , in K ä rlruhe
in der G . Ära u n '

schen Hosbuchhand¬
lung , Creuzbaner und Nöldeke, Groos 'sche
Buchhandlung , Holtzmann , D . R . Man¬
schen Buchhandlung

Deutsches Elementarwerk
für

untere Gymnasialklassen , Burger - ( Real - )
Schulen , Cadettenhäuser , Institute und Pri¬

vatunterricht
von

I - » Flu
Erster Theil .

Das Lesebuch .
1 . KürftE < 17 Bogen ) , Ladenpreis 50 kr . Partie -
Preis 40 kr . 2 . Kursus ( 25 Bogen ) Ladenpreis

1 fl. 0 kr. Partiepteis 50 kr:
Dieses Lesebuch , für zehn - oder eckf - bis dreizehn - oder

vierzehnjährige Schüler höherer Lehranstalten bestimmt , un¬
terscheidet sich von allen ähnlichen Satüm '

lüngeü dadnrck ,
däß es mit siliem nächstens erschvirkettden eiaknlhüniNch » r -
ganisirten Lehrbnche ( Anleitung 1 ) zur Sprachlehre , 2 ) zur
Sprachkunst , 3) zum Berständniß der Bedeutung und Bil¬
dung deutscher Wörter ) in einer eigenthümiichen Verbindung
und Beziehung steht , durch deren Auffindung und Herstel¬
lung die verschiedenen weiten und Zwecke des Muttersprach -
unterrichkks eine bisher ungeahnte nnd für die gesammte
Sprachliteratnr und nationale Bildung der Lernenden höchst
fruchtbare Einheit erhalten . — Indessen hindert nichts ,
dieses Lehrbuch auch in gewöhnlicher Weise zu benützen , und
Sachkenner werden es , wenn sie eine Vergleichung mit den
vorzüglichsten der vorhandenen Lehrbücher änstellen , für eins
der besten und brauchbarsten Bücher seiner Art erklären .
Dazu kommt bei einem sehr reichen Inhalte und vortrefflicher
Ausstattung der überaus billige Preis . Endlich ist noch zu
bemerken , daß der Gebrauch dieses deutschen Elemeiitarwer -
kes in den Schalen , woDr . Mage r ' s französisches Elemen¬
tarwerk cingeführt ist , die Benützung des letzteren Buches
Lehrern und Schülern sehr erleichtert .

(5116 . 1) Pesth .
Bei G ust av H ecke ua st ist erschienen und

bei G . Braun in Karlsruhe und bei
A . Knittel in Rastatt

zn haben :

Iris ,
Taschenbuch für 1841 .

Herausgegebm
VS»

SrJohamr Graf Mnilath uud
Sigmund Saphir .

Zweiter Jahrgang .
Mit 6

'
ausgezeichnet schönen Stahlstichen .

'

Einband in rother 6ro8 <1s iVäplo » Seide 6 fl.
Englischer Ledereinband 9 fl . 30 kr.

Inhalt : Der Verstand des Zufalls . Novelle von Ed .
v . Bülow . Mit einem Stahlstich ( Titelbild ) '. — Italien .
Phantafie von Friedrich Halm . — Ungarische Volkssagen .
Von Fr . v . Pulszkh . — Ein Savohardenknabe . Gedicht von
Ritter v . Levitschnigg . ( Mit einem Stahlstich .) — Leila .



2134
Von Hammer-Purgsiall. — 'Gedichte von Johann Gabriel zur Erlernung des LesenS und der Lautmethobe , nebst derung . ) Bartholoms Kramer aus Ottenau -st seit
Seidl . — Zäzilia . Ein Seelengeinälde aus dem Leben. Von fustenweise geordnetem Lesestoff zur Uebling im Lesen «" hr als ZO ^ ahreiiaus se-ner Heimath abwesend und wird' Ms .

" ' ' u ° seit der im Jahr 1827 aus Moskau datirren letzten Nach-" ^. unterLalten - l -va . « ukentkalt v. rmiüt
Luise Plönnies . -— Dandar und Isidora
Jofika 's Abasi . (Mit einem Stahlstich .) — Nador . Ge - -- - - . .
dicht von Ritter v . Lcvitschnigg. — Die letzte Thräne . Don den Geschichten , Erzählungen , Denksprüchen u . s. w
M . Enk . — Gedichte von Ludwig Storch. — Die Nische Dritte vermehrte und verbesserte Aust . Mit 25 kolo-
bei Almeno . Nach einer wahren Begebenheit Von Se - ^ ten Abbildungen . 8 . In gemaltem Umschlag . 54 kr .

i -. -- W- . i. ,, . . -

Schu, -» « »-
Stahlstich .) — Vier Lieder. Bon Joh . Grafen Mailakh . —^
Jschler Bilder . Von Sephine . — Gedichte von Ludwig Au¬
gust Frankl . — Gedichte von Betty Paoli . — Die Kathe¬
drale von Sevilla . (Mit einem Stahlstich ) . — Einer schö¬
nen Jüdin . Gedicht von Drärler - Manfred . — Der Einsame -
Gedicht von Ernst Freiherr v. Feuchtersleben . — Gedichte
von Otto Prechtler .

Ferner ist in demselben Verlage erschienen :

Novellen und Erzählungen
aus den hinterlassenen Papieren

der

Fran Amalie Bezeredy
2 Bde . 12 . geh . 5 fl . 24 kr.

Vollständig stes Fabelbuch für die Zugend .
(4376 .2) Ä l r e n b u r g . Ausser der in diesen und an

>em rcvrii . futtenwerle aeorvnercur . ... ^ ver im Jahr 1827 aus Moskau datirren letzten Nach-Ezene aus Nik. '
Grtveckuna des Nachdenkens , in unterhalten - ^ icht über seinen dortigen Aufenthalt vermißt ..

^
Nador . Ge- Hst ^ rwcaung

^
o

^ ^ - .. k.'nrücki - n u . s. w . Wir fordern den Benannten oder ,eme Letbeserben hier¬mit auf , sich innerhalb
eines Jahres

zur Empfangnahme seines zurückgelassenen Vermögen « dies¬
seits z « melden, widrigenfalls jenes Vermögen den bekannten
nächsten Erben in fürsorglichen Besitz gegeben werden soll .Gernsbach , den 6 . Nov . 1840 .

Großh . bab. Bezirksamt .
Oehl .

(4899 .3) Nr . 15,772 . Lad enburg . (Aufforde¬
rung .) Joseph Lenz von Wallstadr , welcher sich vor
mehreren Jahren aus seiner Heimath entfernt und seitherkeine Nachricht von sich gegeben hat , wird hiemit aufgefor¬dert , sich

binnen zwölf Monatennanu in Zwtckau encyienene , rorreir u» v » - dahier zu melden , widrigenfalls er für verschollen erklärtTaickenausaaben englischer Klassiker zu folgenden ^nd sein unter Pflegschaft befindliches Vermögen im Betragebedeutend herabgesetzten Preisen ab- ^ zgst . 4kr . seinen beiden Brüdern rn Wallstadt gegenSicherheitsteistung in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .Ladenburg , 28 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Der Amtsverwalter :
Prinz .

s4808 .3j Nr . 14,354 . Schönau . ( Aufforde¬
rung .) Joseph Maier von Todtnau , welcher im Jahr1816 nach Amerika ausgewandert ist, und seither keine Nach¬richt von seinem Aufenthalte gegeben , auch keinen Ber -

Vorräthig bei
A . Bielefeld (früher Groos 'sche

Buchhandlung ) in Karlsruhe .
(5096 . 1) Zwickau .

Englische Klassiker .
Bis zur Ostermeffe 1841 werden nachstehende, bei Gebr .

Schumann in Zwickau erschienene, korrekt und schön ge¬

hochst
gegeben :

xvork .8. 33 vol . , statt 7 fl . 27 kr .
für ö fl . 24 kr.

HVrillt i >vor1c8 . 144 vol ., statt
. 32 fl . 24 kr. für 24 fl . 30 kr .

Verzeichnisse des Inhalts der einzelnen Theile dieser. . , der . . , .dernUtern
"
bereits anqezelgten .

'
gänzlich umgearbeiteten W ^ ke

^
sinb Fi

"
jeder Buchhandlung zu erhalten . Mit der ^ t von ,einem --ru,onii,aiir gegese » , »M rr.nenund nckt lebr vielen Zusätzen versehenen , eleganten und sehr Ostermesse treten vie belgesetzten hoher,, Pre,,e wieder ein . mögensvecwalter ausgestellt hat w -rd aufgefordert , sichwMs -ile, r w eiten Aufsaae des Pierer schcn Uni - ^ Bestellungen übernehmen alle Buchhandlungen Badens , binnen Jahresfristversa l er iko ns . von dem auch die Prospekte in .

Karlsruhe G . Bt ' aUN , M Rastatt bei diesseitiger Stelle zu
v

^ ^ - zm MuailN tu ovaxtvlAt/r , , 55 kr . bestehendes Vermögen zu verfugen , widrigenfalls sol -guten. Buchhandlung , Ul LvN4lv4Ul/l . Nkl O 4
^ AUl 11 tches den nächsten sich anmeldenden Erben , gegen Kaution inin Rastatt bei A. Knittel z» haben sind, sind „ ei a e.) Eine fürsorglichen Besitz gegeben und er für verschollen erklärt

Supplemente
zum

Universallerikori
(5214 .2) Karlsruhe . ( Anzeige .)

. Menge der neueste»ze oer „
Putzgegerntmtde

werden wird .
Schönau ,

aller Art , desonvers zu Ge,che>uen geeignete,
sler Auswahl anqekommen und werden zu den billigste« . » ' 7«.H ^ 77 -" '
Preisen abgegeben, darunter manche Kommissionsarilkel weit Zwischen der Wlttwe Maria Agatha Muffle ,' ^ „ nqen und mehreren ihrzehntpst -chtigen Gnlerbesunter den gewöhnlichen Preisen , de.

Gemarkung Eigeltingen ,st über die Ablösung

sind in schön -
ren billigsten ( 4891 .)

den 21 . Skov. 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

H e ß.
Nr . 2l,334 . S t o ck a ch . (Aufforderung .)"^ uffl er zu Eigel -

„ . . . . . . Güterbesißern in der. . " - s' u »- —, . -
« Gemarkung Eigeltingen ist über die Adlösi,na des ZehntenstUtVUl ) 1) ädll 3ö01

'
td1

'
bvch W . u . L . Gock , ein gütlicher Vergleich zu Stande gekommen; wer etwa Aii-^

ar . Waidstraße Nr . 4 , neben dem Gasthü , zum spräche ans das Ablösnngskapilal machen zu können glaubt ,der Wissenschaften , Künste und Gewerbe rothen Haus . hat solcheheransgegebeu von —HIV ( 5147 . 3 ) Karlsruhe . ( Be - binnen 3 Monaten
L >. A . Pierer , H . S . Major a . D . ka nn r machu » g der gro ß her - bei Unterzeichneter Stelle , bei Vermeidung der gesetzlichen -Alt ? ,. bürg , H A , Pirrrr , 18 »« . « . , » t » tt . , » . e , » »1 . Band . iS u . 2s Heft ( A — Alexander ) . D,e grvßherzogliche Hojbibliothek hringt rn Erinne Gr ^ h . bad. Bezirksamt .Diese für sämmtliche Besitzer der ersten Anstage der Uni -

rmig , daß die daher entlehnten Bücher , nach de- Eckstein . )versallerikons unentbehrlichen Supplemente enthalten - , , Vorschrift , vor Neujahr zurüekzugebcn ( 4451 .3) Nr . 2l,565 . Buchen . ( M undtodter -sämmtliche neue Artikel , oder die , welche so wesentlich
bcainnl mildem 19 0 M klärung .) Der hiesige Bürger und Schreinermeisterumaeänvert stur , daß sie in der Thal neue Anikel btlden, sind . Dle Ablteferung vcgmnl Mlt oem 18 . 0 . ck- ^ ^ ^ ^ Änton H ä s n e r , wurde durck amNiches Er -nebst wichtigen Zusätzen zu früheren . D -e Supplemente er- von welchem Tage an keine Bua er mehr ausgegeben jenntniß vom 10. Juli d. I . Nr . 14,253 wegen übermäßi -scheinen in Heften » 5 Bogen , ans schönes weißes ^ x^ en können . Mit den neuen Verleihungen wird gen Schnapstrinkens und Uebelhansens im ersten Grad für

' " ' ' . ' - b « i - . ü 4 ar . .. 9
E 6 . IailNar k. I . gemacht . ».„nbtoot erklärt , und ihm sein Schwager , der Bürger Se -

de » 10 Der lizckll bagian R ei se IN a n n von da , als AechtSbeistand beigege-Äarlvruhe , den 1 (>. Dez . lv4l ) .
dessen Mitwirken Häfner die in LandrechtosatzGroßherzogliche Hosblvilvlhek . cnihalreneii Rechtsgeschäfte verbindlich nicht eingehen(5207 . , ) Rastatt . (A u s s o r d e r u n g ) darf : was hiermit zu Jedermanns Warnung öffentlich be-Wer an die Frau Fürstin Wiasemsty , xg „ »t gemacht wird ,

ged . Fü,stin Gagar t-n , L,e Baden verläßt , . Buchen , den 28 . Okt 1840 .eine üoideiung zu machen hat , wiid ersucht, Großh . bad. Bezirksamt .. . . Rechnung an Hr „ . Franz Simon Meyer »ach L i ch t e n a u e r .Baden oder Rastait einzu,enden .
Schubert .(5165 .3) Nr . 29,639 . OffenLurg . ( Schulden - ( 4802 .3) Nr . 28,924 . Rastatt . ( Entmündi -liquidatio n .) Der Bürger V i n z e » s G a r r e n y ä u - gu „ g . ) Die ledige, volljährige Bürgerstochter Johannaser von Ebersweier will mit seiner Famitie nach Nord - sichres von Jffezycii » wird wegen Geistesschwäche ent¬

mündigt und unter Kuratel des Bürgers Franz Schäfer

Druckpapier , ä 3 gr . , auf Schreibpapier ä 4 gr . ; 9
Hefte bilden 1 Band . Mit 3 Bänoen hoffen wir , werden
die Supplemente vollendet seyn . Natürlich wird Las A . die
meisten Ergänzungsariikei ( ungewöhnlich mehr als die an¬
dern Buchstaben) , das Z . die wenigste» , uöthig haben . Mir
der 2 . Auslage res UntversatterikonS werden auch die Sup¬
plemente vollendet.

Altenburg , Mitte Juni 1840 .
Die Veriagshandlung des Universallerikons ,

H . A Piere r
( Anzeige . )
Ahein rc. ,

die

(5216 . 1) '
Karlsruhe .

Ja unser ist der edle
Gedicht von Heinrich Heß ;

in Musik gesetzt für eine Singstimme mir Pianosortebeglei-
tung vo» I . D . Baldeuecker , ä 12 kr . per Exemplar .
Bei Abnahme größerer Parthicn wird ein verhällnißmäßiger
Rabat zugestchert.

^ Karlsruhe , im Kominisstonsbureau für Musik und musi¬
kalische Instrumente von

M . Fröhner ,
Hofmustkus.

, . will mit
amerika auswaurerii .

Es wird daher Tagfahrt zur Schuldeuliquidation auf
Dienslag . den 5. Januar 1841 ,

Boimiitags 10 Uhr
auf diesseitiger Amtstanzlei aiiberaumt , und werden dessen
sämmtliche Gläubiger unter dem RechlSnachthelle vorgela -
den , baß ihnen sonst zu ihrer Forderung nicht mehr veryvl-
fen werden könne.

Offenburg , den ^! 4. Dez . 1840 .
Großh . badisches Oberamt .

daselbst gestellt.
V . N . W .

Rastatt , den 16. Nov . 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

S ch a a s f.
( 4972 .3 ) Nr . 16,525 . E t t l , n g ' e n . (U n t e r p f a n d s

b u ch ern eu erung .) Nachdem die Erneuerung des ett-
linger UnterpfandSbuches nolhwendig geworden , werden alle
Diejenigen oder deren Erben und Rechisnaiysolger , welche
mit Vorzugs - und Unterpfandsrechten auf Liegenschaften der

( 5154 . 1) Karlsruhe . Auf nachstehende, so werth - Kern . » .. . . . . . , . .. . . . .volle als wohlfeile Jiigendsckriften erlaubt sich die unter - vckt. Beckert . Gemarkung Ettlingen versehene Forderungen zu machen Hwzeichnete Buchhandlung aufmerksam z» machen : (4872 .3 ) B r e l t e n . ( Aufforderung . ) Jakob hiemit aufgefordert , solche eittweder persönlich oder durch94itsp > Rittel lieber Vater ! tiebe Mutter ! Freund von Breiten , welcher vor mehreren Jahren als Bevollmächtigte unter Vorlage ihrer desfallstgen Urkunden. -vrirx - -
Metzgergesell nach Amerika gereist ist, hat dahier das An - entweder in Ur - oder beglaubigter Abschrift bei der Reno -suchen um Entlassung aus dem diesseitigen Unterthancnoer - vgiisnskommission auf dem Nachhause zu Ettlingen zwischenbande und um Beradfolgung seines Vermögens gestellt. dem 11 . und 16 . Januar 1840 ,.Wer an denselben irgend eiuen Anspruch zu machen hat , ^ p ^n Vormittags 8 bis 12 Uhr und von Nachmittags 2 biswird aufgefordert , solchen 5 Uhr , um so gewisser gehörig geltend zu machen , als sonstDienstag , de» 22 . Dezbr . d . I -, der in dem alten Pfandbuche zu Gunsten des AusbleibendenNachmittags 2 Uhr, vorhandene und nicht gestrichene Eintrag gleichlautend in dasum so gewisser auf dieffeiiiger Amtskanzlei anzumelden und ^ xue Pfandbuch übertragen werden würde , und sich jedergeltend zu machen, als er sich sonst selbst zuzuschreiben halte , Pfandgläubiger die Nachtheile selbst beizumeffen hätte , welchewenn lym später nicht mehr zur Befriedigung verhelfen daraus , daß er die Anmeldung unterließ , für ihn entspringenwerden könnte. könnten.Breiten , den 24 . Nov . 1840 . Ettlingen , den 5. Dez . 1840.Großh . bad . Bezirksamt . Großh . bad. Bezirksamt .N o m b r i de. Wundt .

( 5067 .3) Wien . ( Aufforderung . )̂ Franz vckt. Lutz ,' opper , Zeugmacher aus Wien , Vorstadt Schottenfeld (4841 .3) T a u b e r b is ch v fs h e im . ( Ediktal -Nr . 132 , weicher sanimt Familie im Monate Juli 1838 ( « d u n g .) ^ Adam N i ck e l von Tauberbischofsheim , welchereinen med .-öst . Negieriiugspaß zur Reise nach Filnigg ffch vor 30 Jahren auf die Wanderschaft begeben hat , undim G r o ß h e r z o g t y u m Baden auf die 'Dauer von von welchem man schon lange Zeit keine Nachricht übereine iNedicyie , wie ne , einem Jahre erhalten hak , und nach Erlöschung dieser Reil «- dessen Aufenthalt erhalten hat , wird hiermit aufgefordert ,. eine moralische Anwendung gebend, die auch noch 8 - tzewilligung weder zurückgekehrt ist, noch sich um einen neuenbis 10jährigen Kindern nützlich ist. Es sind auch hier wie- P ^ ß oder sonstigeBewilligung zum längeren Aufenthalte im binnen Jahresfristder Pestalozzische Lese - , Denk - und Sprechübungen gegeben , Auslände beworben hat , wird nach Anordnung des tz. 32 a„zumeldet>, und dessen anersallenes Vermögen zu überneh -. . 81» allgemein mit Beifall ^ Aaswayderungspatentes vom 24 . März 1832 , und uien , widrigenfalls derselbe für verschollen erklärt , sein Ver -bei dem Umstaiire , daß sein gegenwärtiger Aufenthalt nicht „lögen an seine nächsten Erben gegen Sicherheitsleistung inbekannt ist, aufgefordert , binnen fürsorglichen Besitz gegeben werde.sechs Monaten Tauberbischofsheim , den 23 . Nov . 1840 .vom Tage des Erscheinens dieses Ediktes in dem Amtsblatte Großh . bad. Bezirksamt ,der k. k- priv . Wiener Zeitung um so gewisser zurückzukehren, v. Dürrheimb .um sich wegen der ihm zur Last fallenden Uebertremng der (4740 .3) Rr . 174 . Schopfheim . (Erbvorladung .)Paßvorsckristen zu rechtfertigen , als widrigenfalls gegen ihn Das Vermögen , welches der als Wittwer kinderlos verstor-wegen seiner unbefugten Abwesenheit im Auslände nach heile Taver Grether von Nordschwaben , nach Abzug der25 des gedachten a . h. Patentes vorgegangen werden .
würde . ^

Wien , den 8 . Nov . 1840 .
K . k. östr. Gesandtschaft in Karlsruhe .

(4598 .3) Nr . 10,313 . Gernsbach . ( Tussor -

guter Onkel !
schenke mir dies allerliebste Buch mit den schönen auS-
gemaltrn Kupfern und den vielen hübschen Erzählun¬
gen, von Pastor Müller . 6 . Aufl . I » gemaltem Um¬
schlag 54 kr .

Das lieblichste Geschenk
für kleine Kinder , die lesen lernen und lesen könne».
Ein verbessertes A -b- c- , Buchstabir - n . Lesebuch nach
Pcstalozzi 's »nd Stephani 's Lehrmethode , von Müller ,
Prediger in Wollmirslcbcn und Ritter . Mit 90 ans -
gemalten Abbildungen und den interessantesten , den
Fassungskräften des Kindes angemessenen Erzählungen .
8 . 5 . Aufl . In kolorirtem Umschläge 54 kr.

Enthält neben vielen kleinen Erzählungen unb Geschich¬
ten für das erste Alter , auch eben so viel ganz kurze Verse' und kleine Gedichte , wie sie das zarte Atter fassen kann ,
immer " . .

dieund eine gute Fibel beigefügt ,
ausgenommen worden .
Die Wunder der Natur und die Wunder -
werke der Welt , oder Vater Brissons Unter¬
haltungen mit seinen Kindern über Natur -

und Kunstmerkwürdigkeiten .
Von H . Müller . Neue Verb . Aufl . , herausgcgeben
von Kart Straus . Mit 32 kokorirten Abbildungen .
8 . in gemaltem Umschlag, geb . 54 kr . Eine nützliche,
wohlfeile Gabe .

Karl Straus erstes A -b - c - und Lesebuch

tttz, V-, t. x. 4 4/ 4. ^ ^ 8 . ^1-, .8 ». ^ .. , .
chulren , im Betrag von wenigstens 4000 st. zurückgel̂ ffen ,ist in Ermangelung einer darüber getroffenen letzJvitligen

Verfügung , nach gesetzlicher Erbordnung zu vertheilen . Hieranwürde nun der seit 50 Jahren abwesenve, damals zum Mili¬tär gezogene Bruder des Erblassers , Namens Kleinen ;
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Ganther von Nordschwaben , — der Zeit ca . 80 Jahre
alt — zzir Hälfte erdberechligt sehn .

Weil nun seit seiner Entfernung von Hause keine Nach¬
richt mehr von ihm eingegangen ist, so wird er oder seine
etwaigen ehelichen Leibeserben hierdurch aufgefordert , sich

binnen drei Monaten ,
von heute an gerechnet , zur Erdtheilung einznfinden , weil
im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich denjenigen
würde zngetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn Kiemen ;
Grecher zur Zeit des Erbanfalls — 4 . Nvvbr . 1840 — gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Schopfheim , den 18 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Dieterich .
( 4728 .3) Pforzheim . ( Erbvorladung .) Jakob

Malt ) r , ein Sohn des verstorbenen hiesigen Ochsenwirths
Lorenz Malter und der verlebten Eva , geb . Stock , ist
zur Erbschaft der zu Karlsruhe am 14 . Juni 1840 ver¬
storbenen Ehefrau des großherzoglichen Pfarrers Ernst
Friedrich Stieß , Maria , geb . Malter , von Jspringen
berufen .

Derselbe begab sich im Jahre 1825 als Kellner auf die
Wanderschaft und ist seither dessen Aufenthaltsort unbekannt
geblieben ; derselbe wird daher hiermit aufgefordert , binnen

vier Monaren
dahier sich zu melden , andernfalls sein Eritheil lediglich
denjenigen zugewiesen würde , welchen solcher zukäme , wenn
Jakob Malter zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Pforzheim , den 20 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Eppelin .
vckt. Bart .

(4937 . 3) Nr . 1164 ^ Philippsburg . ( Erbvor -
ladun g .) Mat Heus Weit von St . Leon , welcher im Jahr
1817 nach Ungarn ausgewanderl , und dessen gegenwärtiger
Aufenthalt unbekannt ist, wird hiermit aufgefordert , sich we¬
gen des Erbschaftsantritts seines Vaters Matheus Weik ,
verwittweter Burger und Ackersmann von St . Leon , welcher
unter ' m 12 . April d . I . mit Tod abgegangen ist,

binnen drei Monaten
zu stellen und Erklärung darüber abzugeben , widrigenfalls
die Erbschaftsquote jenen Erben zugetyeilt werden wird ,
welchen sie zukäme , wenn der Abwesende zur Zeck des Erb¬
anfalls gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Philippsburg , den 30 . Nov . 1840 .
Großh . badisches Amtsrevisorat .

Schweikhart .
vckt H a g c n .

Theilungskomniissär .
( 4819 .3) Nr . 1128 . Philippsburg . ( Erbvor -

ladung . ) An der Verlassenschast des ledig verstorbenen
Philipp Jakob Herberger von Ryeinsheim hat
Johannes Millich von Wwsenthal Theil zu nehmen .
Da er aber schon im Jahr 1602 nach Amerika ausgewandert
uns von seinem Leben und gegenwärtigen Aufenthalte nichts
bekannt ist, so wird er hiermit aufgesvrdert

binnen vier Monaten
sich zum Antritte dieser Erbschaft zu melden , widrigen¬
falls dieselbe lediglich Denjenigen zugerheilt werden würde ,
welchen sie zukäme , wenn der Borgeladene zur Zeit des Erb¬
anfalls nicht meyr am Leben gewesen wäre .

Pyilippsburg , am 26 . Nov . 1840 .
Großh , badsicheS Amtsrevisorat .

S ch w e i ck h a r r .
vckt. Guth ,

Thellungskommissär .
(5076 .3) Nr . 19,842 . Bill in gen . ( Konskrip¬

tion s P s l i ch t i g e .) Bei der heutigen Aushebung sind die

Konskriptionspstichtige » Johann Hirt von Pfaffenweilcc
mit Loos Nr . 126 und Leander Hepting von llnter -

kirnach mit Loos Nr . 134 ohne Entschuldigung ausgeblieben .
Sie werden aufgefordert , sich binnen sechs Wochen von

heute an , dahier zu stellen , und ihrer Kriegsvienstpflicht
Genüge zu leisten , ansonst sie als Refraktär behandelt , und
in die gesetzliche Strafe verfällt werden .

Billingen , 9 . Dez . 1840 .
Großh . badisches Bezirksamt .

B l a t t m a n n.
vckt. Seidelmann .

(4986 .3 ) ^ ork . ( Bekanntmachung .) Der An¬

wünschung des ledige » Jakob Klei » lvget von Willstelt
durch den dortigen Bürger Jakob Richert wurde durch
diesseitiges Erkenmniß vom 9 . Seplbr . d . I . statt gegeben
und letzteres erhielt die Bestätigung durch Beschluß großh .
hochlöbl . Regierung des Mittelrheinkreises vom 27 . v . M . ,
Nr . 28,929 ; was hierdurch zur öffentlichen Kenntlich ge¬
bracht wird .

Kork , den 6 . Dez . 1840 .
Großh . bad Bezirksamt .

Eichrodt .
(5062 .3 ) Nr . 27,514 . Bühl . ( S t r a f e r k e n n t n i ß .)

Leopold Fritz aus Vimbuch , Soldat beim Infanterie¬
regiment Großherzog Nr . I , welcher unter ' m 1 . Oktvb . b . I .
Nr . 22323 öffentlich vorgeladen wurde , sich aber seither nicht
gestellt hat , wirb nunmehr der Desertion für schuldig erklärt ,
und in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt , vorbehaltlich
seiner persönlichen Bestrafung im Betretungssalle .

Bühl , den 10 . Dez . 1840 .
Groß , badstches Bezirksamt .

Hä felin .

( 5162 .3) Neckargemünd . ( Konskriptions -

Pflichtiger . ) Joseph Hölzken aus Lobith , dessen
Aufenthaltsort unbekannt , ist dahier heimathsberechtigt nnd

gehört zur Konskription pro 1841 . Derselbe wird daher
aufgesordert ,

binnen 6 Wochen
dahier zu erscheinen , um seiner Kvnskriptionspfiicht zu ge¬
nügen , widrigenfalls er als Refraktär erklärt und das ge¬
setzliche Erkenntniß über Geldstrafe und Verlust des Gemeinbe -

bürgerrechtS wider ihn ausgesprochen werden wird .
Neckargemünd , den 3 . Dezbr . 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
R ü r t i n g e r .

( 5212 . 1 ) Nr . 27,475 . Pforzheim . ( Fahndungs¬
zurücknahme . ) Da Goldarber Karl Leierle von

Pforzheim , welcher wegen Diebstahls ausgeschrieben wurde ,

eingeliefert worden ist, so wird das diesseitige Fahndungsge¬
such vom 8 . d . Mon . zurückgenommen .

Pforzheim , den 18 . Dez . 1840 .
Großh . badisches Oberamt ,

Brauer .

(5032 .3 ) W e l s ch e)nst ein a ch , Amts
a s l a ch . (H a u s v e r st e i g e r u n g .) Zufolge

richterlicher Verfügung des großh . bad . f . f . Bezirks¬
amts Haslach vom 1 . No », d . I . , Nr . 12,295 , wer¬

den aus der Gantmasse der Andreas Schwendemänn 'schen
Eheleuten dahier

Dienstag , den 5 . Januar 1841 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Wildenmannwirthshaus dahier der Steigerung ausge¬
setzt, nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einer im unter '» Stock
befindlichen Schreinerwerkstätte , nebst 2 Ruthen Gar¬
ten bei 'm Haus ; gränzt einers . an das Tannwaldbächle ,
anders , an den gemeinschaftlichen Weg , vornen an die
Landstraße .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .
, Auswärtige Steigerer haben sich mit Vermögenszeug -

niffen zu versehen .
Welschensteinach , den 4 . Dezbr . 1840 .

Bürgermeisteramt .
G y s l e r .

(5211 .3) Karlsruhe . ( Holzver¬
steigerung .) Aus der großherzoglichen
Fasanerie dahier werden öffentlicher Ver¬
steigerung ausgesetzt

Mittwoch , den 23 . Dez . d . I -,
Vormittags 9 Uhr ,

47 Klafter eichenes Scheiter - und Prügelholz ,
1 - hainbuchenes Holz ,

11 ' /i - eichene Stumpen ,
1300 Stück gemischte Wellen ,

35 Stämme birkenes Nutzholz und
23 - eichenes Bau - und Nutzholz , wovon sich

einige zu Holländerholz eignen .
Die Zusammenkunft findet am Hause des Thorwart

Meyer statt .
Karlsruhe , den 19 . Dez . 1840 .

Großh . badisches Forstamt .
Schönau .

(4987 .2) Stuttgart . ( Wirth -
schafts - undBierbrauereiver -
kauf . ) Durch den Tod des Besitzers
veranlaßt , wird eine — mit einer Bier -

_ brauerei verbundene — Gastwirihschaft
zum Nerkause ausgesetzt . Es befindet sich dieselbe fn einem
Dorfe des Schwarzwaldkreises , nahe an der Gränze des
Großherzogthnms Baden und an einer sehr frequenten
Straße .

In kurzer Zeit wurde darauf ein schönes Vermögen er¬
worben , und es unterliegt nicht dem geringstrn Zweifel , daß
jeder tüchtige Geschäftsmann sein reichliches Auskommen
durch die Betreibung dieser Gewerbe findet .

Die dazu gehörigen Realitäten bestehen in :
») einem zweistöckigen Wohnhause , mit drei gewölbte »

Kellern , den nöthigen Gast - und Wirthschaflszimmcrn ,
einem Pferdestall , Küchengarten und doppelter Hof -
raithe ;

d ) einer zweistöckigen Scheuer mit 2 weiteren Stallungen ;

>l )

«)

einem Bierbrauerei - und Branntweinbrennereigebäude ;
einem Sommerkeller zu 3 bis 400 Eimer Getränk ,
welcher in einem , ungefähr 200 Schritte vom Orte
entfernten , 1 Mrg . 1 ' / , Vrtl . großen Garte » , unter
einem schönen Wohngebäude , worauf Sommerwirth -
schaft betrieben wird , besinllich ist. Sodann
i » einer — 1 Mrg . 1 Vrtl . 4 Nth . hüllenden — hin¬
ter dem Wohnhause gelegenen Wiese .

Alle Gebäulichkeiten sind neu , solid nud sehr zweckmäßig
eingerichtet .

Für das Ganze werden l5,000 st . gefordert und billige
Zahlungsbedingungen gestellt .

Auf portofreie Anfragen gibt nähere Auskunft
Dibold ' s öffentliches Bureau .

Der Vorstand :
Dibold , Kammerrcvisor .

(5053 . 3) Nr . 23,229 . Karlsruhe .
(Dienstantrag .) Bel Unterzeichneter Stelle
soll ein geübter Kameralpraktikant gegen einen
jährlichen Gehalt von 800 fl . mit Referats
arbeiten in Zehntsachen beschäftigt werden .

Die Kompetenten haben sich innerhalb
4 Wochen

dahier zu melden .
Karlsruhe , den 10 . Dez . 1840 .

Ministerium des Innern :
Katholische Kirchensektion .

Siegel .
vät . v . Kleudgen .

( 5176 . 2) I^ arlsrulie .

8trn8buiK6r OLiiseloberpastoloii 6« l 'e -
rinss et 6li oroüto iu allen beliebigen
OrÖ886n , 80 wie l?eicliix rouge , koulardos
et Obapon8 ds Lrosso , 8tra8burger Pou¬
larden , triebe und inarinirte kerigord -
trülkeln , eon86rviitv L-rb86ii in Lleeb -
büeli86u , neueinarinirte lpEbe , als 8ol >68 ,
8ardii >68 und Ibon marine ete . , 80 wie
alle 8orten krauisös^ ebe , in bUg einge -
maobte k 'rüebteu , englisvbe I^ isebsaiiyeii
und l?ielvle8 ete . , lri8eb geräueberter bol -
ländmeber Imelm , Irisebe 8olle1lli8elie ,
Oabliau , Lüelciuge , neue llrieüen und
italienmebe 8ardelleli , äebte italienmebe
iVIaearoni , Im88agui u . 8uzi(i6nt6ig6 ete .
in allen k 'aeonen , leinrder karme8an , eug -
liseber Oberer , lran2Ö 8i8eberAabm - l8i.ä86
ete . , 80 wie lrisebe lranisöi-lmelie Bindern
sind wieder angelLommen bei

1mLL » )I» L .

(4974 . 6) Karlsruhe . ( Anzeige . )
'Mein Lager von Litzenschuhen , Litzenstiefeln , Sal¬
bandschuhen und Stiefeln , ebenso Salband -
teppiche , was sich sämmtlich auch zu Chriüge -

schenken eignet , empfehle ich bei dem nunmehr eingetretenen
Winter zur gütigen Abnahme einem verehrlichen Publikum
und de» Herren Reisenden auf ' s Beste .

Karlsruhe , den 8 . Dezbr . 1840 .
W . ' A . W i e l a n d t ,

Spitalstraße Nr . 63 .

(5135 .2) Karlsruhe . ( Stelle für
einen A p o t h c k e n v e r w a l t e r .) In einer
frequenten Apotheke einer der größeren Städte

. . des Großherzogthnms Baden wird nächste Ostern
die

"
Siellc eines Verwalters frei , welche mit einem gewand¬

ten , wo möglich der französischen Sprache kundigen , erami -
nirten Apotheker besetzt werde » soll . Hiezu qualisizirten Lust-

traqeuveu ertheilt auf Verlangen nähere Auskunft
Materialist Errleben .

in Karlsruhe .

( 4821 . 6) Karlsruhe .

Waarenlagerveränderu n g.
. , Meine ,

Leinwand - , Gebild - und Damasthandlung
befindet sich von nun an in meinem Hause,

Langestraße Nr . 183 , zwischen dem Gasthaus zum Pariser Hof und dem

Gasthaus zum Schwanen .
Indem ich hiervon geziemende Nachricht ertheile , bitte ich meine verehrten Gönner um gefällige Fortsetzung des

mir bisher geschenkten Vertrautes , dessen vielfältige Beweise mich in den Stand gesetzt haben , meinem Geschäfte die

jeder Anforderung entsprechende Ausdehnung zu geben . Namentlich sind es die allerschwersten Bettbarchente er -

Trilche , rohe und weiße , ordinäre und seine hausgemachte Leinwand und Gebilde im Geschmack des ver¬

ehrten hiesigen Publikums , sodann Schock - und Packtücher und mehrere dahin einschlagende Artikel , welche in großer
Auswahl zu führen meine geräumigen Lokalitäten mir gestatten , und womit ich mich daher gleichfalls ergebenst empfehlt .
Neue Preisbestimmungen , auf den Grundsatz reellster Bedienung gebaut , werden Jedermann auch von der möglichsten
Billigkeit überzeugen .

Heinrich Hofmann .
N . S . Noch kann ich eine Parthie Bodenteppiche » 12 kr . Pr . Elle empfehlen .

( 5209 . 1)

EL

Dampfschifffahrts - Gesellschaft .
Des eingefallenen Frostes wegen ist der Dienst der kölnischen Dampfschiffe heute eingestellt .
Sobald das Wetter umfällt , soll der Wiederbeginn der Fahrt näher angezeigt werden .

Köln , am 14 . Dez . 1840 . Die Direktion .
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(8126.31 Gernsbach . (Holzversteigerung .)
Am Donnerstag, den LI. Dezember d. I . werden im Forst- . .
bezirk Gernsbach , dem Doinänenwalddistrikt Schwatzeügehrdn, zu Hausach in der PostP

" "" ' -u ^ rn»r»en : 4 Stück weiches

Donribrstäg, i>en ^ Ôezöb! b .
jlkp UW

Ä -,

durch Bezirksförster Gmrlin versteigert werden
80t) buchene Senkeistangen ,

1 eichener Rutzhvlzstamm ,
SSV. Klafter buchenes Scheiterholz,
47 '/ , - ^ - Prügelholz und

4325 buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist Morgens S Uhr im Schwarzen¬

gehrenschlag .
Gernsbach , den 13 . Dezember 1840.

Großh. bad. Forstamt.
v. Kettner .

(5125 3 ) Gernsbach ( Holzversteigerung .)
Aus den Domänenwaldungen der Bezirkssorstei Baden wer¬
den durch Bezirksförster Kißling versteigert werden :

Monag , den L8 . Dez . d . I -,
aus dem badener , kuppenheimer und jagdhäuser Revier :

54 Stämme Eichen zu Holländer-, Bau - und Wag-
uerholz tauglich ,

1122 tannene Sägklötze ,
3 lerchene do-,

121 sorlene do,,
645 buchene Senkelstangen ,
30 eichene do .

Dienstag, den 29 . Dez . d . 3 . ,
ans dem badener und kuppenheimer Domänenwald:

474 Stämme tannenes Bauholz ,
33 - - Brunnendeuchel ,
49 buchene Nntzholzklöße.

1 ahornener -
3 nllmene -

99t Hopfenstangen ,
124 Gerüststangeu ,
800 Baumpfähle,

1450 Rebvsähle ,
Mittwoch , den 30. Dez . d. I .,

im Distrikt Rennseid an der gernsbacher Straße :
11 '/, Klafter buchenes Scheiterholz,

4 Stück weiches Säghdl ^, - ^ ,
124 Stämme eichenes, Bau- mü> Nutzholz,

23 '/ , Klafter eichenes Schetketholz ,
1 '/ , - buchenes' -
3 - birkenes -
8^/, - weiches -

18 '/ , - Scheiter- u . Prügel -, g.em . Nadelholz ,
2 '/, - - Laub - ui Nadelholz gem .,

10 '/ , - Prügel- - - - "
1300 Stück eichene Wellen ,
3013 - gemischte
L100 - weiche -

Montag , den 26 . Dezbr. d. I .,
Mittags um 12 Uhr ,

zu Wolsach im Gasthaus -zum Lamm -r ,
8 Stämme weiches Bauholz,

86 Stück weiches Säghotz,
14 Stämme eichenes Bauholz,

1 Stück bucheneSäghtötze,
' ' '

1 Klafter eichenes Scheskerhslz, , ,

tannene«
1 eicheges -
1 '/ , - birkenes -

20V. - buchenes Prügelholz,
2 - tannenes -
3 '/ , - buchene u . tannene Klötze ,

1625 buchene Wellen und
1850 tannene do .

Für die beiden ersten Tage ist die Zusammenkunft
dem stlteir badener Schlöffe , für den dritten aber . an
Kapelle im Reim seid uns zwar jedesmal Morgens 9

Ger,nsbach, den 13 . Dezbr . t840.
Größt) , dav. Forftamt.

v . K e t t n e r .
15186 .3 ) O t t e r s d o r s- .(H o l)

^d e r e i ch e n v e r st e i g e ru n g ) ' Äm
Dienstag , den 29 . Dez . r . 3 .,

'
Vormittags 9 Uhr ,

läßt die Gemeinde Ottersdorf aus ihrem Gemtindewald
66 Stämme zu Boden liegende Eichen , welche sich vor¬

züglich zu Holländerstä,inneneignen

- .. buchenes Prügblhoiz ,
48'/ , -- . tannenes Scheiterholz . . . .

1 '/ , - ' "
Prügelholz,

7 - birkenes Schejteryvlz,
3 - - «PMgelhoiz,'/ , - Scheiter- «. Prügel - , gem. Buchenholz ,
2 '/ , - Laub - u. Nadel -, gem. Scheiierholz ,

24 '/, - - - - ' - Prügelholz,
500 Stück buchene WM »,

12,940 - gtniischts
4300 - tannene -

Die . Hölzer werden durch ..die Waldhüter' nach Verlangen
vorgezeigt .

' n

Wolfach . den 17 . Dezbr. 1840.
Fürstk . sürstenb . Forstinspektion . --

' v. H e tze« d o r. f.
lhOV4 -2) Söllingen , Ober¬

st m. t S D u r'l ä chi (H .v .lzverste i-
g e k ü ff ß .) Dienstagden 22 . Dez .

d - v . I .Pliwrdeu zufolge - dem Hiebsplan
in dem hiestgeü Gilneittdewald' f - . ,

110 Siück zu Bore» gefällte eichene - Bau- und Nutz¬
bolzklötze . . .

ir̂ ,öffentlicher Versteigerst »̂ sttrkonst, ' wobei aber bemerkt
nübd , daß dresvive' sich nlehtenihells zu Hoiländerhvl; erg-

auf ne» würde .
d.«p . Dir Liebhaber .haben sich , am obgedachten Tag , Vormit-

" . t-»- " - lnrunnden . wo man dte

sel-en werden . ' '
Karlsruhe, den 17 . Dez : '1846 .-

Sekretariat des großh . bad. KriegsMinisteriums .
F esenbeckh ,

Kriegsministenstlrevisor .
(5069 .3) Karlsruhe . ( Banarbeitenver

steigern ng . ) Dienstag, den 22 . d . M . , Vormittags
9 Uhr , werden auf dem Rathhause z« Durlach nachstehendeArbeiten einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt :

1 ) Die Zimmermannsarbeit, welche zu der Verbreiterungder Brücke über den Steinschiffkanal auf der Straße
zwischen Karlsruhe und Durlach erforderlich wird , im
Gesammtbetrag von 800 fl .

2) Die zu erwähnter Verbreiterung nvthige Maurerarbeit,im Betrag von 450 st .
3) Die zu diesem Bau gehörige Steinhauerarbett , im

Betrag von 430 st .
4) Die Lieferung von 38 Kub . Ruthen Steinen zur Ab¬

pflasterung der Rinnen auf der Straße von Karlsruhe
nach Durlach.

Plan und Ueberschläge können täglich aus diesseitigem
Bureau eingefthen werden .

Karlsruhe, den 13 . Dezbr. 1840.
Großh. bad. Wasser - und Straßenbauinspektion.

(4916 .3) Bilfingen .
(M üHl « verkauf .) Da
ich gedenke nach Nordamerika

Mahd

auszuwandern, so verkaufe
ich meine dahier stehende, im
bestenZustande sich befindende
Mahlmühle sammt Zugehör .
Dieselbe besteht aus zwei
und können auf Verlangen

,. -7 - ^
^ tag« 9 Upr , am hiesigen Nathhaus einzufinden , wo mau die

SkeigerüngSliebhaberan Ott und Stelle begleiten wird .
Söllingen , den 5. Dezember 1840.

Bürgermeisteramt
Weis .

vckt. Schmi d.
/ föOOO.A) Berg Hausen . (Sta -mm-
holzversteigernng . Die Gsmeiiwr.
Berghaufen läßt

-d - . - Mittwoch , den 23 . Dez . d . A ,
. ^ . läuderstämmen eignen , 100 Stück zu Holländer, Bau - u . Nutzholz taugliche Klötze

öffentlich versteigern , wozu die BerttcigerungSliebhaber mit öffentlich versteigern , wozu sich die Liebhaber am gedachten
dem Bemerken «iiigeladen werben , daß die Zusammenkunft Lage Morgens 9 Uhr am hiesigen Rakhyause sich rmsinrru
am genannten Tage und zur bestimmten Stunde im Hieb- könnest ; ston wo aus man mit den SteigerungsUebhaderu
schlag« stattfinden wird

Otterüdorf, den 14 . Dez . 1840 .
Das Bürgerinnsteramt.

Groß .
( 5161 .2) Nr . 2541 . Heidelberg .^(H 0 l z v e r st c i g e r u n g .) Aus den evan¬

gelischen Kirchenwatdnngeir des ForstvezirkS
_ Schönau werden im Gasthaus z«m Löwen
in Schönau

Mittwoch , den 30. Dezember d . Z .,
Vormittag« 9 Uhr

237 Klafter buchenes und eichenes Bau - u. Nutzholz,
Donnerstag, den 31 , Dezember d. 3 -,

Vormiktags 9 ' Uhr
86 eichene und buchene Bau - und Nutzhoizstämme ,vd . .

4000 Stück gemischte-Wellen . . . , versteigert » - -
» den Meistbietrndenversteigert , wozu die Liebhaber hiemit ,

318 3

, — .. . - ^
aus .die Steigerrrngsplätzegehen wird . Die zur Versteigerung
zugerichtete Klötze tonnen täglich unter Zuziehung des Wald¬
hüters eingefehen werden .

Berghause» , 9. Dez . 1840 .
Bürgermeisteramt.

M u ß g » 11g .
> ( 5172 . 2 )
K ä s e r t h a l.
fteigerun g .)

Mittwoch , den 23 . Dezbr . d. I .,
. l Morgens 9 Uhr anfaugend,

werden ans hiesigem Genreiudehaus öffentlich

Nr . 1456 .
( Holzver -

«n ,
eingeladen werden .

Heidelberg , den 15. Dez . 1840 .
Großh. bad. Pflege Schönau.

f5072. lf Nr . 1178 . Pforzheim . ( Hol z-v er¬
steigern » g . 1 Aus den zu oem Forstbezirk Langenstein¬
bach gehörigen herrschaftlichen Unter - und Klosterwaldungen
werden durch Bezirksförster Lössel öffentlich an den Meist¬
bietenden versteigert :

Mittwoch , de» 23 . Dezbr. d, I .,
Morgens 9 Uhr ,

13 Klafter forleues Scheiterholz ,
44 - - Prügelholz,
22 - tannenes Scheiierholz ,

1 '/, - - - Prügelholz und
10 Loos Reisig .

Die Zusammenkunft findet in Schielberg statt.
Pforzheim, den 13 . Dezbr . 1840 .

Großh. bad . Forstamt.
Holz .

f5203.2f Nr . 649 . Wolfach . ( Holzverstelge -
rung . ) Aus den fürstlich fürstenbergischen Domänen-

Klafter Brennholz ,
>tück Wellen und

7525 - Stangen verschiedenerSorten .
Käserthal , den 14 . Dezbr . 1840 . . ,

Das Bürgermeisteramt .
Krampf .

vdt . Sautter .
f51ssss .3jl Karlsruhe . (Tschako - nnd 'Tschakv -

ü b e r z ussl t esc r u n g .) Für das großh . badische Armee¬
korps sind L500 Znfamerietschakos und die gleiche Anzahl
lrfchakoüderzüge von Wachstuch erlorderlich , deren .Lieferung
im Sumiuiistonswege begäben werden soll . Die zur ganzen
oder lheifweifen Nebernähme dieser Lieferung Lustttagcnben
werden hiermit tkngeladen , ihre Summissionenversiegelt und
mit der Aufschrift 7,T sch a k oi ie fer » n g" „Tfch a k o-
überzugiieferung betreffend " längstens bis

Montag , de » 28 . Dezember 1840 ,
Morgens 10 Uhr

-V.» ., .- und einem Schälgang. . .
auch noch mehrere Morgen Wiesen und Aecker dazu gegebenwerden . Das Werk ist schön gelegen und mit hinlänglicher
Wasserkraft versehen.

> Die Versteigerung findet
Montag , den 2t . d . M .,

auf hiesigem Rarhhause statt , kann aber auch inzwischen aus
freier Hand gekauft werden, wozu die Liebhaber eingetaden
werden .

' Bllsingesi , de» 3 : Dezbr . 1840 .
' Leonhard Ayd , Müller.

(5202.3) Nr . 12,202 . G e r »iZ b a ch . ( Schulden -
l i q u i d a t i 0 n . ) lieber das Vermögen res Bauern Zoseph
Kessler von Oberharmcrsbach haben wir Gant erkannt ,und wird Tagfahrt zum RichtigstellnngS- und Vorzugsver¬
fahren auf

Montag, de» 18 . Januar 1841 ,
früh 8 Uhr,

anbe,räumt .
Äer Nun ans was immer für einem Grunde einen

Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat solchenin genaputer Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
vHir -rer . Massel ./schriftlich oder mündlich , persönlich oder
burch

'
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwai¬

gen Vorzugs- 'ovbd
'
Unterpfands- Rechte zu bezeichne » , und

zugleich die ihm zu" Gebote stehenden Beweise sowohl hin¬
sichtlich ' der ' Nichtigkeit , als auch wegen der Vorzugsrechteder Forderung anzurrecen .

Auch wird an dieiem Tage ei» Borg - oder Nachlaßver -
gleich versuch: , dann ein Maffepsteger und ein Giäubigeraus-
schriß ernanm, und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borgvergieichs die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werde» .

Gengenbach , den 8 . Dezember »840 .
Großh. bad. Bezirksamt.

W a s m e r.
(8206.3) Nr . 12,256 . G e n g e n b a ch. ( Schul¬

de n l i q » > d a r i 0 » .) Ueber das Vermögen des Kübier -
»leisters Christian Muser von Schottenhöfen habe» wir
Gant erkannt , und wird Tagfahri zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahren auf

Montag, den 25 . Januar 1841 ,
früh 8 Uhr ,

anberanmt. Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zii machen hat, hat sol¬
chen in genannter Tagfahrr, bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzütreien.
- .Auch wird an diesem Tage ein Borg, oder Nachlaßver -
gleich versucht , dann ein Massepfleger und ein Gläubi-
geräliöschüß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letz¬
ten Pmrkke und hinsichtlich des Bvrgvergleichs die Nicht-' strscheinekden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Gengenbach , den 13 . Dezbr . 1840 .
Großh. bad . Bezirksamt .

Was ni er .
(5063 .3) Nr . 27 . 56». Lahr . ( Verschollen -

h e i t s e r k l ä rn n g.) Da die Maria Magdalena Kiefer
von Lahr der Aufforderung vom 28 . Febr. 1838 keine Folge
leistete, so wird sie für verschollen erklärt und ihr Vermögen
ihren nächsten Verwandten ln fürsorglichen Besitz gegen
Kautionsleistuiig überwiesen.

Lahr, den 5 . Dezbr . 1840 .
Lang .

vckt. Grein er .
Waldungen des Reviers . . .
Ganter nachstehendes Holz in Loosen versteigert :

Mittwoch , den 23 . Dezbr. d . I .,
Vormittags halb 10 Uhr ,

zu Haßlach im Adler :
104 Stämme weiches Bauholz ,

37 - - Sägholz,
17 buchene Sägklötze ,
14 '/ , Klafter eichenes Scheiterholz ,
2V. - - Prügelhvlz,

72 '/ , - buchenes Scheiterholz ,
36 '/ , - tannenes -

1 '/ , - buchenes Scheiter - u. Prügelholz gem .,
5 - tannenes - - - -

12 '/, - birkenes - - - -
27 '/ , - Nadel - n . Laubholz gem . Prügelhvlz,

2825 Stück buchene Wellen ,
850 - birkene -

5275 - gemischte -
2366 - nadelholzene Wellen ;

1)

Summiisioneu eröffnet und spätere Angebote - zurückgewiesen
werden .

Die Summissionen müssen genau enthalten:
ob der Summittent kür Tschakos oder für Tschakoüber-
züge die Lieferung ganz oder theilweise und in letztem
für wie viel Stück der einen oder der andern Gattung
zu übernehmen wünscht ;

2) in welcher Zeit er die Lieferung sicher auszuführcn
im Stande ist , und

3) welchen mit Worten genau anSzudrückenden Preis er
per Stück verlangt, endlich

4) hat jeder S u m m i t t e n t der Summissivn , der nicht
schon durch Lieferungen

' diesseits bekannt ist , ein ge-
meinderäthliches,' amrtich beglaubigtes Zengniß über
über Leumund und Vermögen auzuschließen , oder sol¬
ches vorher dahier einziireichen.

Die Muster von Tschakos und (Überzügen , sowie die
Lieferungsbedingungen können bei der unterfertigten Stelle
oder bei der Garnisonskommandantschaft Mannheim einge-

(4933. 1) Nr . 14,011 . G e r l a ch S h e 1 m . ( Ent¬
mündigung . ) Peter Sch ad von Königshofen wurde
durch amtliches Erkenntiiiß vom 24. Nov. d. I ., Nr. 13,635,
wegen Verstandesschwäche für eittmündigr erklärt und für
ihn der Gemeindsbürger Joseph Schurk von Königshofen
als Vormünder aufgestellt und heute handgelübdlich ver¬
pflichtet.

Gerlachsheim , den 2 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Gaß .
vüt . B 0 p p.

(3745.) Heidelberg .

Kaleuderhäudler ,
welche einen der schönsten , inhaltt eichflen nnd zugleich billig¬
sten/Kalender für 184t zu ungewöhnlich vortheilhaften Be¬
dingungen in Parthien zu übernehmen wünschen, wollen
sich ln srankirten Briefen wenden an

Karl Gross in Heidelberg .

1
i

Druck und Verlag von C . Macklot , Waldstraße Nr. 10.

1
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